
Nordrhein-Westfalen

Pilotprojekt für Wirtschaftsförderung

[23.10.2018] In einem Pilotprojekt will die Wirtschaftsförderungesellschaft
Nordrhein-Westfalens ermitteln, wo Arbeitsweisen, organisatorische
Verwaltungsprozesse und IT-Anwendungen digitaler gestaltet werden können.

Die Wirtschaftsförderungsagentur Ennepe-Ruhr ist von NRW.INVEST, der

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Nordrhein-Westfalens, für ein Pilotprojekt zur Digitalisierung von

Geschäftsprozessen ausgewählt worden. Wie die Agentur des Ennepe-Ruhr-Kreises mitteilt, konnte sie

sich neben den Wirtschaftsförderungen des Kreises Unna und der Stadt Bochum gegen zehn Mitbewerber

durchsetzen. „Wir sowie die beiden anderen Teilnehmer sollen überprüfen und aufzeigen, wo

Arbeitsweisen, organisatorische Verwaltungsprozesse und IT-Anwendungen digitaler gestaltet werden

können“, sagt Jürgen Köder, Geschäftsführer der EN-Agentur. „Von diesen Erkenntnissen sollen

anschließend alle Wirtschaftsförderungen in Nordrhein-Westfalen profitieren.“ Zudem wolle NRW.INVEST

seine Schnittstellen zu den Wirtschaftsförderungen optimieren und digitalisieren. Hier haben die

Verantwortlichen neben dem projektbezogenen Arbeiten vor allem die Bereiche Ansiedlung sowie

Flächen- und Immobiliensuche im Auge. Das Projekt kommt aus Köders Sicht genau zum richtigen

Zeitpunkt: „Zum einen müssen die bisherigen Arbeitsweisen und traditionellen Organisationsformen der

Wirtschaftsförderungen auf den Prüfstand gestellt und an den digitalen Herausforderungen ausgerichtet

werden. Zum anderen haben wir uns gerade auf den Weg gemacht, unsere gesamte Arbeitsorganisation

und Personalentwicklung umzubauen.“
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